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Vorstand und Aufsichtsrat der Clere AG, Bad Oeynhausen, eingetragen im Handelsregister 
des Amtsgerichts Bad Oeynhausen unter HRB 3077 ("Clere AG" oder die "Gesellschaft"; die 
Aktionäre der Clere AG jeweils ein „Clere-Aktionär“ und zusammen die „Clere-Aktionäre“) 
haben am 24. Mai 2016 eine gemeinsam begründete Stellungnahme zum Pflichtangebot 
(Barangebot) der Elector GmbH, Berlin, eingetragen im Handelsregister des Amtsgerichts 
Charlottenburg unter HRB 146047 B (die „Bieterin“) vom 10. Mai 2016 ("Angebot") an die 
Aktionäre der Clere AG veröffentlicht. 

Für das Angebot selbst ist allein die Angebotsunterlage der Bieterin vom 10. Mai 2016 
maßgeblich. Vorstand und Aufsichtsrat der Clere AG empfehlen den Clere-Aktionären, diese 
sorgfältig zu lesen und sich gegebenenfalls fachkundig beraten zu lassen. 

Den Clere-Aktionären wird empfohlen, die Stellungnahme des Vorstands und des 
Aufsichtsrats vom 24. Mai 2016, die weiterhin unverändert inhaltlichen Bestand hat, vollständig 
zu lesen. Diese Ergänzung ist im Zusammenhang mit der Stellungnahme zu lesen und stellt 
für sich alleine keine selbständige Stellungnahme dar. Im Hinblick auf die Stellungnahme 
nehmen Vorstand und Aufsichtsrat hiermit folgende Ergänzungen vor: 

1. Ziffer VII. 2. b) der Stellungnahme 

Ziffer VII. 2. b) der Stellungnahme wird wie folgt neu gefasst: 

Im Zuge der Neuausrichtung beabsichtigt die Bieterin ausweislich der 
Angebotsunterlage, den Geschäftssitz der Gesellschaft und deren deutschen 
Tochtergesellschaften voraussichtlich nach Berlin oder Schönefeld zu verlegen. 
Wesentliche Unternehmensteile der Gesellschaft bestehen nach dem Verkauf des 
gesamten operativen Geschäfts nicht mehr. Nach Ansicht von Vorstand und 
Aufsichtsrat bietet Berlin sowohl für ein Geschäftsmodell im Bereich der 
erneuerbaren Energien als auch der Mittelstandsfinanzierung ein gutes Netzwerk 
für Geschäftskontakte und eine gute Basis zum Aufbau eines Mitarbeiterstammes. 
Des Weiteren ist Berlin aus logistischer Sicht ein besserer Sitz als Bad 
Oeynhausen. Vorstand und Aufsichtsrat befürchten jedoch, dass der Großteil der 
Arbeitnehmer die Gesellschaft bei einer Sitzverlegung nach Berlin oder Schönefeld 
verlassen wird. 

2. Ziffer VII. 2. c) der Stellungnahme 

Ziffer VII. 2. c) der Stellungnahme wird wie folgt neu gefasst: 

Mit Ausnahme der Sitzverlegung sind weitere unmittelbare Auswirkungen des 
Angebots auf Arbeitnehmer, Beschäftigungsbedingungen und 
Arbeitnehmervertretungen der Clere AG nach der Angebotsunterlage nicht zu 
erwarten und nicht beabsichtigt. Nach Vollzug des Verkaufs des operativen 
Geschäfts und Neuausrichtung des operativen Geschäfts verbleiben bei der 
Gesellschaft noch fünf angestellte Arbeitnehmer (ohne Vorstand). 
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Arbeitnehmervertretungen bestehen in der Clere AG derzeit nicht und Maßnahmen 
im Hinblick auf Arbeitnehmervertretungen sind nach Angaben der Bieterin auch 
nicht beabsichtigt. Des Weiteren bekundet die Bieterin die Absicht, dass die 
Gesellschaft über eine der künftigen Geschäftstätigkeit entsprechende 
Personalausstattung verfügt. Vorstand und Aufsichtsrat begrüßen, dass die 
Bieterin nicht die Absicht hat, wesentliche Änderungen der 
Beschäftigungsbedingungen herbeizuführen und dass die Gesellschaft nach 
Absicht der Bieterin über eine der künftigen Geschäftstätigkeit entsprechende 
Personalausstattung verfügen soll. 

3. Ziffer VII. 2. d) der Stellungnahme 

Ziffer VII. 2. d) der Stellungnahme wird wie folgt neu gefasst: 

Der Vertrag mit dem derzeitigen Alleinvorstand der Gesellschaft läuft zum 
31. Oktober 2016 aus und ist zum Datum dieser Stellungnahme auch noch nicht 
verlängert worden. Die Bieterin bekundet jedoch die Absicht, dass der Vertrag bis 
zum 31. Dezember 2016 verlängert wird. Die beabsichtige Verlängerung des 
amtierenden Vorstandes über den voraussichtlichen Termin der 
Hauptversammlung hinaus ist aus Sicht von Vorstand und Aufsichtsrat sinnvoll. 
Die Bieterin beabsichtigt zudem, dass ein Vorstandsmitglied mit Erfahrung im 
Bereich Erneuerbare Energien berufen wird. Dies ist aus Sicht von Vorstand und 
Aufsichtsrat sinnvoll, sofern das neue Geschäftsmodell im Bereich Erneuerbare 
Energien liegen sollte. Die Bieterin hat ausweislich der Angebotsunterlage nicht 
die Absicht, die Zusammensetzung des Aufsichtsrats zu ändern, was Vorstand und 
Aufsichtsrat begrüßen. 

Diese Ergänzung der gemeinsamen Stellungnahme wurde im Vorstand und Aufsichtsrat am 
1. Juni 2016 jeweils unabhängig voneinander verabschiedet und wird durch Bekanntgabe im 
Internet auf der Webseite der Gesellschaft unter 
www.clere.de/Investoren/Pflichtangebot_Elector veröffentlicht. Die Ergänzung der 
gemeinsamen Stellungnahme wird ebenfalls durch Bereithalten zur kostenlosen Ausgabe bei 
der Clere AG, Bergkirchener Str. 228, 32549 Bad Oeynhausen (Bestellung per Telefax an +49 
(0) 5734 922 2604 oder per E-Mail an ir@clere.de, unter Angabe einer vollständigen 
Postanschrift) veröffentlicht. Eine Hinweisbekanntmachung über die Publikationen wird im 
elektronischen Bundesanzeiger veröffentlicht werden. 

Bad Oeynhausen, 1. Juni 2016 

Clere Aktiengesellschaft 

Der Aufsichtsrat 

Der Vorstand 


